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Natriumthiosulfat (Antichlor) eignet sich hervorragend um erhöhte Chlorkonzentrationen im 

Schwimmbad abzubauen. Bei vielen anderen Produkten, wie zum Beispiel beim Wasserstoffperoxid 

(H2O2), muss einfach mal die zuzugebende Menge grob geschätzt werden. 

Nicht so beim Natriumthiosulfat!!!  

 

Der Chlorabbau basiert auf der chemischen Formel 

Na2S2O3 + 4Cl2 + 10NaHCO3 → 2Na2SO4 + 8NaCl + 10CO2 + 5H2O 
 

Anwendung: 

 

Beckeninhalt (m³)  x  zu reduzierende Chlormenge (mg / Liter)  x  0,88 

=  die benötigte Menge an in Gramm an Natriumthiosulfat 

 

Geben Sie erst einmal „nur“ 75 % der kalkulierten Menge an Natriumthiosulfat in 10 Liter Wasser. 

Dann gut durchmischen und in die Überlaufrinne oder direkt in den Schwallwasserbehälter geben. 

Nach einer ausreichenden Wartezeit (Vermischung im Becken) nochmals den Chlorwert ermitteln. 

Anschließend die restlich benötigte Menge an Natriumthiosulfat nochmals kalkulieren und wie vor 

beschrieben dem Wasser zugeben. 

 

Anwendungsbeispiel: 
Ein Schwimmbad mit 600 m³ Wasser hat in diesem Beispiel einen Chlorgehalt von 5,8 mg / Liter 

welcher auf 0,6 mg / Liter reduziert werden soll. 

 

Chlorgehalt im Becken 5,8 mg / Liter 

gewünschter Chlorgehalt 0,6 mg / Liter 

zu reduzierende Chlormenge 5,2 mg / Liter 

Formel 600 x 5,2 x 0,88 

benötigte Menge an Natriumthiosulfat 2.746 Gramm 

davon 75 % für Erstzugabe 2.060 Gramm 
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Diese Angaben sind Erfahrungswerte. Verbindlichkeiten können daraus nicht abgeleitet werden. 

 

Natriumthiosulfat im geschlossenen Liefergebinde lagern und für Kinder nicht erreichbar 

aufbewahren. 

 

Das Produkt ist nicht gemäß CLP – Verordnung eingestuft und daher aufgrund der uns vor-

liegenden Daten kein gefährlicher Stoff im Sinne der EG-Richtlinien / Gefahrstoffverordnung 

in der letztgültigen Fassung. 

 

 


